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Einleitung 

Liebe Ausleiher der XXL-Bausteinkirche,  

Wir freuen uns, dass ihr das Material der Bausteinkirche bestellt habt und damit eine Aktion plant. 

Unser Anliegen als Gemeindejugendwerk ist es, mit diesem Projekt Gemeinden in ihrer Arbeit vor 

Ort zu unterst¿tzen.  

Egal, ob ihr diese Kirche genau in der urspr¿nglich konzipierten Version umsetzt oder ihr einfach nur 

die Steine nehmt und eine ganz eigene Aktion durchf¿hrt, egal ob ihr das Ganze auf dem Marktplatz 

eurer Stadt, im Fl¿chtlingswohnheim oder beim Stadtfest veranstaltet:  

Unser Wunsch ist es, dass ihr als Gemeinde mit diesem Material eine gesegnete Zeit erlebt und ihr 

Kindern und deren Eltern begegnen kºnnt.  

Gerade die Klebezettel-Aktion ĂWas w¿nschen Sie sich von Gottñ ist eine gute Mºglichkeit, mit 

Eltern und anderen Passanten ins Gesprªch zu kommen.  

Wir sind sehr gespannt, welche Erfahrungen ihr macht. Deshalb w¿rden uns besonders freuen, 

wenn wir Feedback, Verbesserungsvorschlªge und mehr von euch erhalten w¿rden.  

 uÇerst dankbar sind wir auch ¿ber Fotomaterial, das wir f¿r die weitere Werbung (Internet, Print) 

nutzen kºnnen. 

 

Marc Dittberner  

 

Aktion ĂWas w¿nschen Sie sich von Gott?ñ 

Wªhrend die Kinder an der XXL-Bausteinkirche arbeiten, kºnnen die Eltern und andere Interessierte 

auf Haftnotizzettel schreiben, was sie sich von Gott w¿nschen. Diese Zettel kºnnen dann an die 

entstehende Kirche gepostet werden.  

Die Idee hinter dieser Aktion ist, dass Kirchenferne sich ¿ber diese Frage Gedanken machen und 

Mitarbeiter mit ihnen ¿ber diese W¿nsche ins Gesprªch kommen. 

Ideal ist es, wenn Mitarbeiter Passanten und Eltern motivieren, sich einen Zettel zu nehmen und 

gleichzeitig ¿ber die angehefteten Zettel mit den Menschen ins Gesprªch kommen. 

Auf den an die Kinder verteilten Bauvorlagen werden die Eltern auf diese Aktion aufmerksam 

gemacht.  

Hilfreich ist es, wenn f¿r die Aktion mehrere Stehtische zur Verf¿gung stehen, auf denen die 

Haftklebezettel und ausreichend Kugelschreiber (evtl. mit einem Band am Tisch befestigen) liegen.  
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Verwendungsideen 

Die XXL Bausteinkirche eignet sich perfekt f¿r alle Feste, die Kirchen bzw. Einrichtungen mit 

christlichen Hintergrund veranstalten und bei denen Kinder beteiligt sind, z.B. Gemeindejubilªen, 

Sommerfeste, StraÇenfeste, Kinderfreizeiten, etc. Im Vordergrund steht nat¿rlich der SpaÇ der 

Kinder, aber gleichzeitig sollen die Kinder auch eine Botschaft mitnehmen ï Kirche ist nicht ein 

Gebªude, Kirche sind viele verschiedene Leute, die zusammen an der Kirche bauen. Es ist aber gar 

nicht so einfach, diese Kirche zu bauen. Bis sie ganz ist, braucht es viele einzelne Teile. Jeder und 

jede kann seine Talente, Gaben und Fªhigkeiten einbringen, um sie zu bauen. 

Beim Zusammenbauen der einzelnen Elemente kºnnte man die Botschaft nochmal deutlicher 

vermitteln. Die einzelnen Bauteile, die die Kinder gebaut haben, stehen f¿r die Talente, Charismen 

und Aufgaben der Menschen in der Kirche. Erst alle zusammen bilden eine richtige Kirche. So 

kºnnen sich die Kinder ¿berlegen, welche Talente sie haben und was sie gerne tun. Sie schreiben 

ihren Namen und das, was sie zum Bau der Kirche beitragen, auf einen der Bauteile. Nat¿rlich sind 

auch die Eltern eingeladen, ihre Talente einzubringen.  

Weitere Botschaften: 

¶ Eine Kirche hat feste Mauern: Ohne feste Mauer st¿rzt jedes Gebªude in sich zusammen. 

Feste Mauern sch¿tzen Menschen. Um unsere Kirche zu bauen, brauchen wir Menschen, 

die fest stehen im Glauben.  

¶ Eine Kirche hat einen Turm: Von einem Turm aus kann man weit sehen, ¿ber die Grenzen 

des Dorfes und des Stadtteils hinaus.   

¶ Eine Kirche hat eine groÇe T¿r: Durch die T¿r kºnnen die Menschen in die Kirche kommen, 

um sich zu versammeln ï und sie kºnnen durch die T¿r wieder hinausgehen, um im Alltag 

freudig zu leben und um den Mitmenschen mitzuteilen, was sie in der Kirche gefeiert haben. 

Um unsere Kirche zu bauen, brauchen wir Menschen, die uns wie groÇe T¿ren den Weg zu 

Gott und zu den Menschen ºffnen. 
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Sicherheitshinweise 

Da am Bau der XXL-Bausteinkirche hauptsªchlich Kinder 

beteiligt sind, ist die Sicherheit uns ein sehr wichtiges 

Anliegen.  

Auch wenn jeder einzelne Baustein nur wenige Gramm wiegt, 

sind die zusammengesetzten Elemente doch relativ schwer. 

Daher sollten alle Mitarbeiter auf Sicherheit achten und einmal die ganze Konstruktion testen. Das 

bedeutet v.a. ¿berpr¿fen, dass die Bausteinelemente fest aufeinandersitzen und dass die U-Profile 

der Dachkonstruktion fest auf der obersten Bausteinreihe  

Bei der Bauaktion sollte ein Hauptverantwortlicher (ĂBaumeisterñ) bestimmt werden. Dieser 

Baumeister ¿berwacht alle Bauschritte und achtet stªndig darauf, dass alle Elemente so 

zusammengebaut und zusammengesetzt werden, dass keiner gefªhrdet ist.  

Bei der gesamten Konstruktion muss besondere Aufmerksamkeit auf die Dachkonstruktion gelegt 

werden. Das Dach ist mit seinen 50 kg der schwerste Teil der Konstruktion. Bitte achtet unbedingt 

darauf, dass das Dach exakt nach Aufbauanleitung aufgebaut wird und vor allem auch die 

Querverstrebungen und die F¿Çe montiert sind. Wªhrend des Aufbaus des Daches d¿rfen keine 

Gªste der Bauaktion in der Kirche sein! 

Wenn die Kirche erºffnet worden ist, sollte immer mindestens ein Mitarbeiter darauf achten, was in 

der Kirche passiert. Besonders muss darauf geachtet werden, dass sich keiner gegen die 

Seitenwªnde lehnt. Im Normalfall passiert nichts, da die Wªnde sehr stabil sind, allerdings ist die 

Bausteinkirche nicht f¿r ¿bermªÇige Belastung ausgelegt! 

Bitte pr¿ft im Vorfeld der Veranstaltung unbedingt, ob eure Veranstalterhaftpflicht auch f¿r diese 

Bauaktion greift. Besonders bei Veranstaltungen auÇerhalb des eigenen Gemeindegrundst¿ckes ist 

diese Pr¿fung sinnvoll. Sollte keine Deckung vorhanden sein, empfehlen wir den Abschluss einer 

solchen Police, die f¿r wenige Euro auch als Tagespolice mºglich ist.  

F¿r Evangelisch-Freikirchliche Gemeinden im BEFG gilt f¿r die Bauaktion die 

Sammelhaftpflichtversicherung des Bundes ¿ber die Ecclesia.  

 

Hinweis zum Namen der XXL-Bausteinkirche 

Die Bausteinkirche wird mit Bausteinen der Marke Hubelino gebaut. Die Firma LEGO hat uns 

mitgeteilt, dass sie weder mit unserem noch mit christlichen Projekten im Allgemeinen in Verbindung 

gebracht werden mºchte, und war nicht bereit, uns ein Angebot ¿ber den Ankauf von Steinen zu 

erstellen 

Bitte beachtet bei der Werbung, dass ihr stets von XXL-Bausteinkirche, nicht von ĂLEGO Kircheñ 

schreibt. Ein Verweis wie ĂBausteine ªhnlich wie LEGO-DUPLO-Steineñ ist aus unserer Sicht aber 

mºglich. Wenn die Die Bausteine sind ¿brigens 100%ig kompatibel zu LEGO-DUPLO.  
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Montage und Aufbau der XXL Bausteinkirche 

BESTANDTEILE 

o 20 Boxen mit je ca. 15 kg Steinen, insgesamt ca. 20.000 Bausteine  

o Dach bestehend aus 

o 6 Elementen (Alu) 

o 2 Querstreben (Alu) 

o 4 Dachst¿tzen (Alu) 

o 1 Box mit  

o 14 Querschrauben  

o 2 Imbusschl¿ssel (7er) 

o Dachplane aufgerollt auf Papprollen 

o 2 Seitenteile (Dreiecke) 

o 2 Dachteile (Rechteck)  

o Bauvorlagen f¿r die Teilnehmer 

o 15 Bauvorlage Wandmodul 

o 10 Bauvorlagen Verbindungsmodul 

o 25 St¿tzen f¿r Bauvorlagen 

o 50 Bauarbeiterwesten bedruckt mit Logo zur Mitarbeiterkennzeichnung 

o Waage 

o Veranstalterhandbuch 

o Pressematerial 

 

 

AUSSENMASSE DER KIRCHE 

o Breite: 1,82 cm  

o Lªnge: 3,16 

o Hºhe: zwischen ca. 2,50 und 3,20 variabel 
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DIE MODULE 

Tipp: Hilfreich ist es im Vorfeld die Steine Kisten weise zu sortieren, also f¿r die  

- Eckmodule alle roten Steine + 4er weiÇe (also 4 Noppen) 

- Verbindungsmodule: alle weiÇen Steine 

- Wandmodule: alle Farben + 4er weiÇe (keine anderen weiÇen Steine!) 

 

Wandmodul: 

- Wird von den Kindern nach Bauanleitung gebaut 

- Steinfarbe: beliebig (kein rot, weiÇ nur quadratische 4er) 

- Bei 4 Baureihen Hºhe werden 92 Module benºtigt  

(bei 3 Baureihen 71, bei 5 Reihen 113) 

- Bauvorlagen vorhanden   (siehe unten) 

Verbindungsmodul: 

- Wird von den Kindern nach Bauanleitung gebaut 

- Steinfarbe: weiÇ 

- Bei 4 Baureihen Hºhen: 56 St¿ck  

(3: 42, 5: 70) 

- Bauvorlage vorhanden (siehe unten) 

Eckmodul: 

- Bereits vorgebaut  

- Steinfarbe: rot und weiÇ 

- Bei 4 Baureihen Hºhen: 32 St¿ck  

(3: 26, 5: 38) 

Eck Sonderteil: 

- Bereits vorgebaut 

- Steinfarbe: rot 

- Pro Baureihe wird ein Element benºtigt 

Bauvorlagen: 
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BAUPLATZ 

Bitte achtet unbedingt beim Aufbau der Kirche darauf, dass der Untergrund sehr eben ist. Bei 

grºÇeren Bodenwellen ist die Kirche nicht mehr stabil! 

KOMBINATION DER MODULE 

            

 

Am besten fangt ihr links von der T¿r an zu Bauen (von auÇerhalb der Kirche gesehen) und baut 

dann im Uhrzeigersinn weiter.  

  

 

Grundsªtzlich gilt: Am einfachsten baut ihr die Module immer so zusammen, dass ihr das nªchste 

Modul von oben auf das vorherige Modul setzt.  

Auf den nªchsten Seiten werden die einzelnen Schritte des Aufbaus anhand von Fotos anschaulich 

erklªrt. Die Fotos betrachten den Aufbau aus dem Inneren der Kirche, da man so die Details des 

Bauvorgehens besser nachvollziehen kann: 

 

 

 

 

 

 

 

3ÔÁÒÔÐÕÎËÔ ÆÕȃÒ 

ÄÅÎ !ÕÆÂÁÕ 
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Schritt 1: Wandmodul von oben auf Verbindungsmodul aufsetzen 

          

  

 

Schritt 2:  Eckmodul von oben auf Wandmodul aufsetzen 
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Schritt 3: Auf der anderen Seite der Ecke wieder von oben Wandmodul aufsetzen 

  

             

                

 

Schritt 4: Verbindungsmodul an das letzte Wandmodul anheften, danach weiteres Wandmodul an 

Verbindungmodul anheften und so weiteré 
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Schritt 5: Nach dem gleichen Prinzip verfahren bis man hier angekommen ist 

 

Schritt 6: Um den Turm zu bauen, als Erstes das Ecksonderteil neben das letzte Wandmodul 

stellen. Danach ein weiteres Wandmodul im 90Á Winkel dazu positionieren. Wichtig ist hierbei, dass 

bei dem neuen Wandmodul (hier blau) die Seite zum Ecksonderteil zeigt, bei der in der untersten 

Reihe ein Stein ¿bersteht (siehe Pfeil). Dann das Ecksonderteil von oben auf beide Wandmodule 

aufsetzen 
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Schritt 7: Nach demselben Prinzip wie bisher, weitere Wand- und Eckmodule zu einem 

quadratischen Turm montieren.  

Tipp: Beim Einf¿gen der letzten Ecke im Quadrat, das Wandmodul rechts von der letzten Ecke (hier 

blau) leicht anheben. So lªsst sich die Ecke besser einpassen.  

  

DIE GESAMTKONSTRUKTION (1 ETAGE) 

Grundgebªude: 6 Wandmodule lang x 4 bzw. 2 Hauptmodule breit 

Turm: insgesamt 4 Wandmodule 

Max. 5 Etagen (kann je nach Bedarf auch mit 3 oder 4 Etagen gebaut werden) 

Bei maximaler GrºÇe (5 Etagen, Turm 7 Etagen): 17490 verbaute Steine 
























